




Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihnen liegt nun die dritte Ausgabe von „NuKlar“ vor. Und wieder wurde das
Stadtmagazin im Detail verändert. Wir vom Redaktionsteam wol-
len auch weiterhin für Kritik offen sein und hinzulernen. 
„NuKlar“ wird in einer Auflage von 4000 Exemplaren gedruckt.
Die Zahl der Leser/innen wird noch sehr viel größer sein. Das
christliche Stadtmagazin hat sich mittlerweile einen Platz gesichert
unter den Printmedien, die auf Veranstaltungen in dieser Stadt hin-
weisen.
Von verschiedenen Seiten wurden wir gefragt, warum diese oder
jene Veranstaltung im „NuKlar“ fehlt. Das hängt in der Regel ganz
einfach damit zusammen, dass die Veranstaltung uns nicht oder
nicht rechtzeitig gemeldet wurde. Wir nehmen alle Veranstaltungen
von Kirchen und Gemeinden auf, die mit der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) verbunden sind. Und wir achten darüber hinaus darauf,
dass sich die Veranstaltung auch an Interessierte über die eigenen Gemeindegrenzen
hinaus wendet.

Das Titelthema dieser Ausgabe heißt „Offene Kirchen“. Laut Umfrage wünschen sich
76 % der Bevölkerung Kirchen, die auch außerhalb der Gottesdienstzeiten geöffnet
sind. Ein Dankeschön an alle, die sich um offene Kirchen bemühen!
Ich wünsche mir aber über die „Offenen Kirchen“ hinaus auch „Offene Gottesdienste“:
Gottesdienste, die einladend, gastfreundlich sind. Jeder soll erfahren, mit welch einem
freundlichen Gott wir es zu tun haben.

Mit freundlichem Gruß,
Ihr

Diedrich Immer
Gemeindepastor der Evangelisch-Reformierten Gemeinde

Editorial
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Es soll tatsächlich allen"""
... Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Jesus
Christus persönlich bekannt werden. Dieser Anspruch
steht über der Arbeit des esta e.V.. Das Ziel ist über
Jahrzehnte gleich geblieben, die Wege und Arbeitsformen haben sich häufig geän-
dert. Seit fast zehn Jahren geschieht der Dienst an jungen Menschen in der Form eines
eingetragenen Vereins. Immer wieder haben wir erlebt, wie Gottes
helfende Hand uns trug. 

Offene Arbeit
Mit dem Schülercafe “DomiZiel” im Jugendhaus „Wartburg“, als
Bestandteil des Jugendzentrums Innenstadt, dem Freizeittreff in

Ludwigsdorf und dem Jesus-Laden in
Hagenwerder sind  niedrigschwellige Angebote
für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
zur sinnvollen und konstruktiven Freizeitgestaltung vorhanden, die
durch vielseitige sozialpädagogische Begleitung unterstützt werden.
Dabei soll der Glaube an Jesus Christus vorgelebt und vermittelt
werden. Durch die Begegnung mit der Guten Nachricht sollen
Jugendliche die Möglichkeit erhalten, ihr eigenes Leben danach zu
gestalten. 
In Kooperation mit dem Förderschulzentrum, der Scultetus
Mittelschule und dem Augustum-Annen-Gymnasium betreibt esta
e.V. vier Schulclubs mit offenen Angeboten innerhalb der Schule.
SchülerInnen bekommen die Möglichkeit zu fantasievoller und
konstruktiver Freizeitgestaltung. Der Schulalltag wird durch sozial-

pädagogische, lebensverbundene und christliche Aspekte ergänzt.

Internationale Jugendarbeit
Wir pflegen Kontakte nach Zgorzelec/ Polen über die deutsch-pol-
nischen Abende im Schülercafe DomiZiel, treffen uns zweimal
jährlich mit einer Gruppe des tschechischen Jugendzentrums
„Windmühle“ aus Liberec/ Tschechien und halten seit langen
Jahren intensiven Kontakt zu Gemeinden in Siebenbürgen/
Rumänien. Diese Kontakte und Gäste aus aller Welt sind eine
Bereicherung für unsere Jugendarbeit und erweitern den Horizont

Vorgestellt
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der jungen Menschen.

Die festen Gruppen
Jungschargruppen für 6- bis 12-Jährige gibt es jeweils für

Mädchen und Jungen und auch als gemeinsames Treffen.
Viele Gruppen finden in der Kellerkirche des Jugendhauses
„Wartburg“ statt, es gibt sie aber auch an anderen Orten in
der Stadt und im Umkreis. Mit dem Vierklang der Jungschar
(Andacht, Spielen, Singen, Geschichte) wird den Kindern auf
altersgerechte Weise die Gute Nachricht von Jesus Christus
nahe gebracht. Höhepunkte im Jungschar-Jahr sind Bibelfreizeiten, Kinderferientage in
der Kellerkirche, das Sternfest, die jump-Disco und der Jungschar-Tag. Die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter treffen sich einmal monatlich beim
Jungschar-Konvent. Zusätzliche Angebote, die aus
der Jungschar entstanden sind, beschäftigen sich mit
Modelleisenbahnen, dem Medium Film und Sport.
Für die Älteren gibt es mittwochs den Teenykreis.

Diese Gruppe ist für
Jungen und Mädchen im
Alter von 13 bis 16 Jahren
gedacht, in der manchmal
schwierigen Phase zwischen Kind- und Erwachsensein. Neben
Gemeinschaftserlebnissen steht dabei immer Gottes Wort im
Mittelpunkt.

Projekt offene Kirche
In Kooperation mit der Innenstadtgemeinde leitet der Verein das Kirchencafé der
Dreifaltigkeitskirche und betreut die ehrenamtlichen Mitarbeiter dort. Entscheidend ist

dabei das Zusammenspiel der drei Säulen der Arbeit in die-
ser Kirche: Touristische Angebote (hierher gehören die
Nachtwächter-Führungen und Rad-Wanderungen),
Schulclub und Gemeindeleben.

Kirchliches Übernachtungsheim
Zur Unterbringung von Gästen und als Beitrag zur
Finanzierung der Kinder- und Jugendarbeit betreibt esta e.V.
im Jugendhaus „Wartburg“ ein Übernachtungsheim mit 12
Plätzen in 4- und 2-Bett-Zimmern mit WC und Dusche. 

Vorgestellt
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Kontakt
Evangelische Stadtjugendarbeit
Görlitz - esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de



Wenn Kirchentüren offen stehen, verbindet der Besucher damit oft
zuerst den Gedanken an museale Schätze, die ihm dahinter begegnen.
Das ist wohl auch meistens der Fall. Jedoch sind es nicht in erster Linie
die Kunstwerke, die zu offenen Kirchen führen. Das hängt viel mehr mit
der Botschaft von Jesus selbst zusammen. Er lehrte seine Jünger, indem er
mit ihnen gemeinsam lebte. Er ließ sie Anteil nehmen an der Art, wie er
den Tag verbrachte, was er tat und wie er mit Gott sprach. Das war die
erste christliche Gemeinde. Seither gehört es zum Wesen des christlichen
Glaubens, das eigene Leben mit anderen zu teilen, die Türen offen zu halten und
Gastfreundschaft zu üben. Der Theologe und Leiter eines Jugendwerkes, Romano
Guardini, hat es einmal so ausgedrückt:

„Es ist aller Gastfreundschaft tiefster Sinn, dass einer dem
andern Rast gebe auf dem Weg in das ewige Zuhause.“

Offene Kirchentüren laden also zuerst ein am
Leben der Gemeinden teilzunehmen, die sich in
den Kirchen versammeln. Der Besucher wird
sozusagen ins Wohnzimmer der Gemeinde
herein gebeten. Entsprechend findet er dort
Material zum Lesen, zur Kontaktaufnahme, er
kann Gemeindeveranstaltungen wahrnehmen
oder die Einladungen dazu entdecken.
Ausstellungen regen neue Gedanken an bzw.
spiegeln etwas vom Leben der Gemeinde wider.
Manchmal kann es sich der Besucher im
Kirchencafé gut gehen lassen. Die wertvollen
Kunstschätze schaffen Atmosphäre und zeigen,
wie vor uns Gemeinden gelebt und geglaubt
haben. 

Für die offene Tür stellen sie mit ihrem Wert manchmal eher ein Problem dar. Denn
auf diese Weise dürfen wir die offenen Kirchen nie unbeaufsichtigt lassen. Es ist aber
unabhängig von der Aufsicht sehr angenehm, wenn kompetente Ansprechpartner zu
finden sind. Deshalb sind wir dankbar für jeden, der mit hilft, dass die Kirchen einla-
dend offen sind.

Titelthema
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In Görlitz haben die Kirchen folgende Öffnungszeiten:

Frauenkirche
Montag – Sonnabend, 10 – 18 Uhr
Sonntag, 11 – 18 Uhr

Peterskirche mit Turmbesteigung
Montag – Sonnabend, 10 – 18 Uhr
Sonntag nach dem Orgelpunkt, ca. 13 – 18 Uhr

Lutherkirche mit Turmbesteigung, (Zugang vom Lutherplatz)
Sonntag – Sonnabend, 12 – 18 Uhr

Dreifaltigkeitskirche mit Kirchencafé
Montag – Sonnabend, 10 – 18 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst, ca. 11 – 18 Uhr
Kirchencafé Montag – Sonnabend, 14 – 17 Uhr

Kreuzkirche mit Turmbesteigung, (Südstadt, Arndtstraße)
Sonntag – Sonnabend, 12 – 18 Uhr

Auferstehungskirche Weinhübel, (Seidenberger Straße)
Sonntag – Sonnabend, 12 – 18 Uhr

Erlöserkirche Kunnerwitz
Sonntag – Sonnabend, 12 – 18 Uhr

Dorfkirche Tauchritz
Sonntag – Sonnabend, 12 – 18 Uhr

Hoffnungskirche Königshufen
Freitag und Sonnabend, 14 – 18 Uhr
oder nach Absprache

Pfarrei Heilig Kreuz
täglich, 15 – 17 Uhr

Titelthema
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September
03.09. 10.00 Uhr
Bistumswallfahrt nach Neuzelle
Neuzelle

03.09. 14.00 Uhr
Gottesdienst mit Fisherman’s
Band)
Anspiele der Jungen Gemeinde
Auferstehungskirche Weinhübel

08.-10.09.  
Teeniewochenende
Treff und nähere Informationen beim
esta e.V.
Jugendhaus „Wartburg“

09.09. 15.30 Uhr
Lobpreisnachmittag
singen, mit Gott reden, die Bibel lesen
und Freunde treffen
in der Adventgemeinde

09.09. 20.00 Uhr
(" Erzählnacht
auf dem Untermarkt 
Brunnen-, Garten- und
Marktgeschichten der Bibel 
Ev.Kirchenkreis Görlitz
Untermarkt Görlitz

10.09. 9.00 Uhr
Gottesdienst zum Dorffest
„&$$ Jahre Tauchritz“
und Tag des Offenen Denkmals
ganztägig Kirchenführungen
Ausstellung zur Geschichte von Tauchritz
und der vasa sacra
Dorfkirche Tauchritz

10.09. 9.30 Uhr
Festlicher Gottesdienst im
Rahmen des #$$" Kirchweihjubi!
läums der Heilig!Geist!Kirche
11.30-17.00 Offene Kirche (Führungen,
Fotoausstellung zur Geschichte von
Kirche und Gemeinde, Einkehr und stille
Andacht)
17.00 „Ewig steht fest der Kirche Haus“
– Geistliches Konzert für Orgel und
Bläser mit Kantor Jürgen Gottmann
(Wuppertal) und einem Bläserensemble
aus Weigersdorf / Görlitz.
Ur- und Erstaufführung eines Werkes von
J. Gottmann
Heilig-Geist-Kirche

16.09. 11.00 bis 17.30 Uhr
Konfirmandentag des
Landesjugendpfarramtes
Kulturinsel Einsiedel/ Zentendorf 

17.09. ab 10.00 Uhr
Freundestag '$$* des CVJM
Schlesische Oberlausitz

Jugendhaus
„Wartburg“

22.09. ab 10.00 Uhr
Tag der offenen
Tür im Lebenshof
Ludwigsdorf

23.09. 16.00 Uhr
jump 
Die Programm-Disco
„jump“ des esta e.V.
verbindet das Disco-
Erlebnis mit biblischer
Botschaft und Drogen-
sowie Gewaltprävention.
Jugendhaus „Wartburg“

Kalender
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24.09. 18.00 Uhr
Kickstarter
Der Jugendgottesdienst
Mit dem Thema „Pro-Vokation (Ein Toter
kehrt zurück)“
Jugendhaus „Wartburg“

26.09. 19.30 Uhr (erster Abend)
Glaubenskurs 
Thema: „Wie weiter?“, 6 Abende 
Kapelle der Reformierten Gemeinde 

30.09. 15.30 Uhr
Lobpreisnachmittag
singen, mit Gott reden, die Bibel lesen
und Freunde treffen
in der Adventgemeinde

Oktober
09.10. 19.30 Uhr 
Die Ev. Allianz lädt ein zum 
Treffpunkt: Bibel 
Biblischer Vortrag von Thomas
Brendel 
mit anschließender Diskussion 
Kapelle der Reformierten
Gemeinde 

07.10. 10.00 Uhr
„Für alle offen – wenn Gott zum
Fest lädt“ 
Ein Familiengottesdienst zum Erntedank
in der Adventgemeinde

12.10. 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum weltweiter
Gebetstag für verfolgte Christen 
Kapelle der Reformierten Gemeinde 

14.10. 15.30 Uhr
Lobpreisnachmittag
singen, mit Gott reden, die Bibel lesen
und Freunde treffen
in der Adventgemeinde

23.-27.10.  10.00 bis 16.00 Uhr
Kinderferientage in der
Kellerkirche
nähere Informationen beim esta e.V.
Jugendhaus „Wartburg“

27.- 31.10. 
Mitarbeiterschulung mit

Jugendleitercard
Die Schulung findet in
Schwarzkollm und
Geierswalde statt
Anmeldungen über den
CVJM Schlesische Ober-
lausitz

28.10. 15.30 Uhr
Lobpreisnachmittag
singen, mit Gott reden, die Bibel lesen
und Freunde treffen
in der Adventgemeinde

Kalender

NuKlar 11Christliches Stadtmagazin Görlitz



29.10. 14.30 Uhr
Gottesdienst und
Gemeindenachmittag
zur Verabschiedung von Pfarrer Uwe
Mader aus dem aktiven Dienst
Erlöserkirche Kunnerwitz

November
10.11. ab 16.00 Uhr
Martinsfeier für Kinder und
Familien
Auferstehungskirche Weinhübel

11.11. 17.00 Uhr
Ökumenische Martinsfeier
Auf dem Untermarkt

11.11. 19.30 Uhr 
„Entscheidung – Lebe bewusst!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

12.11. 19.30 Uhr 
„Anwendung – Trinke Wasser!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

17.11. 19.30 Uhr 
„Einstellung – 
Denke positiv!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

18.11. 09.30 Uhr 
Gottesdienst zum Thema
„Einstellung – Denke positiv!“
in der Adventgemeinde

18.11. 19.30 Uhr 
„Beziehung – Baue Glück!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

18.- 19.11. 20.00 bis 8.00 Uhr
NachtLeben ! die Jugendnacht

Sportkomplex Rothenburg
www.jugendnacht.de

19.11. 19.30 Uhr 
„Ernährung – 
Iss dich gesund!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

24.11. 19.30 Uhr 
„Erholung – Genieße das Leben!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

Kalender
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25.11., 09.30 Uhr 
Gottesdienst zum Thema
„Erholung – 
Genieße das Leben!“
in der Adventgemeinde

25.11. 16.00 Uhr
jump 
Die Programm-Disco „jump“ des esta
e.V. verbindet das Disco-Erlebnis mit
biblischer Botschaft und Drogen- sowie
Gewaltprävention.
Jugendhaus „Wartburg“

25.11. 19.30 Uhr 
„Verantwortung – 
Sei mal ehrlich!“

Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

26.11. 18:00 Uhr
Kickstarter
Der Jugendgottesdienst
Mit dem Thema „Pro-Visorium
(Himmelfahrt)
Jugendhaus „Wartburg“

26.11. 19.30 Uhr 
„Bewegung – Bleibe aktiv!“
Gesundheit entdecken - Halt finden -
Leben feiern!
in der Adventgemeinde

Kalender
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Teeniewochenende) +"!#$","
Vom 08.-10.09.06 ist wieder ein spannendes und abenteuerliches Wochenende für alle
Teenies angesagt. Wer gern in Gemeinschaft ist und wem es nichts ausmacht, nur mit

Fahrrad und Gepäck unterwegs zu sein, hat die besten Chancen ein
richtig geniales Wochenende zu erleben. Gemeinsame
Themenrunden, Stille Zeit, Schwimmen, Fußball, Geländespiele,
Abhängen, Campen werden außerdem zum Tagesablauf gehören. Das
gesamte Wochenende kostet 25 €. Weitere Infos bekommt ihr unter:
Tel. 03581/316150 ( esta e.V.).

TEN SING) #-"/#*","
TEN SING ist kein Heilmittel für strapazierte Nerven, sondern ein Musikprojekt der
offenen christlichen Jugendarbeit für Jugendliche im Alter
von 13 bis 19 Jahren. Der Name ist eine eigenwillige
Kombination zweier Abkürzungen: des norwegischen
“TENaringer” und des englischen “SINGing”. Es bedeutet:
Teenager singen. Die Jugendliche erarbeiten im Laufe eines
Jahres eigenständig eine komplette Show mit Chor, Tanz,
Theater, Band und den Songs, die sie selber gerne hören.
Anschließend folgt der Showauftritt, wo jeder mal im
Rampenlicht stehen darf. Dabei erfahren sie intensive
Freundschaften, Sprechen über den christlichen Glauben, reisen viel herum, um ande-
re TEN SINGer kennenzulernen, werden kreativ und organisieren sich selbst. 
Am Freitag, den 15.September 2006 um 20 Uhr könnt ihr TEN SING Bautzen live
erleben und sehen was TEN SING ist. Und am Samstag, den 16.September 2006 von
10 - 19 Uhr findet ein Workshoptag statt, bei dem alle Interessierten TEN SING selbst
ausprobieren können, d.h. es gibt eine Chorprobe, verschiedene Workshops und abends
ein abschließendes erstes Minikonzert von TEN SING Görlitz. Beides findet im
Jugendhaus „Wartburg”, Johannes-Wüsten-Str. 21 in Göritz statt.

Konfirmandentag) #*"," 
Bald ist es  wieder so weit. Am 16.09.06 findet erneut der
Konfettitag auf der Kulturinsel in Zentendorf statt. Konfis
aller Jahrgänge sind dort herzlich willkommen. Um 11.00
Uhr beginnt der Tag mit einem gemeinsamen
Gottesdienst. Die Mucke wird die J-DuR Band aus
Hoyerswerda machen, die beim letzten Jugendgottesdienst

Jugendseite

Was geht?

NuKlar 17Christliches Stadtmagazin Görlitz



schon einen guten Eindruck hinterlassen haben. Das Thema für den Tag wird „ Go(o)d
Day“ sein. Nach dem Mittagessen gibt es eine Menge Angebote/ Workshops, bei denen
für jeden etwas dabei ist. Das ganze kostet 6 Euro inklusive Mittagessen. Weitere Infos
bekommt ihr bei Martin Zinkernagel, der unter der Nummer 03581/744522 oder
03581/744254 zu erreichen ist.

Jugendseite
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Interview zum Kickstarter vom ,"Juli '$$*

Tobi, wie definierst du den Kickstarter?
Der Kickstarter ist ein Gottesdienst speziell für Teens, Jugendliche und junge
Erwachsene,. bei dem Gottes Botschaft leicht verständlich vermittelt werden soll.
Bands mit fetzigen Liedern, kurze und lustige Theaterstücke, ruhige Gebetsteile und
lustige Aktionen schmücken den Gottesdienst aus.

Was war denn beim letzten Kickstarter los?
Am Sonntag, dem 09.07.2006, um 18:00 Uhr begann der letzte Kickstarter vor den
Sommerferien, der natürlich nicht um das Thema Fußball herumgekommen ist.
Fußball-Trikots,  Fußball-Parolen und witzige Zitate von Fußballern schmückten den
großen Saal des Jugendhaus “Wartburg”. Es gab auch ein Anspiel und ein Quiz zum
Thema Fußball. Nach dem Jugendgottesdienst fieberten die Besucher beim WM-
Endspiel mit, das im Schülercafé des Jugendhauses übertragen wurde.

Okay, Fußball schön und gut, aber was hat das alles mit Gottesdienst zu tun?
Ja, genau. Das eigentliche Thema hieß: Gott wurde Mensch. Waldemar Buttler, CVJM-
Sekretär aus Hoyerswerda, erzählte, wie er in die Kanalisation ging und den
Gullydeckel über sich schließen ließ, um zu verstehen wie es ist, eine Ratte zu sein. So
konnte er nachempfinden, wie es da unten riecht bzw. stinkt und er wusste wie es ist,
wenn jemand die Toilettenspülung benutzte, und was dann passiert.Diese Geschichte
verglich er mit dem, was Jesus für uns getan hat. Wie er aus dem Himmel zu uns in
die Kanalisation, auch Erde genannt, gekommen
ist. Er weiß wie es sich anfühlt, Mensch zu sein, er
weiß wie es ist, wenn man allein dasteht, er weiß
wie es sich anfühlt, wenn man geschlagen und
beschimpft wird. Jesus hat dies alles durchlebt,
also ist es klar, dass Gott uns Menschen versteht.

Und wie war die Musik?
Für die Musik war die Band J-DuR, auch aus
Hoyerswerda, engagiert. J-DuR - Das ist eine
Abkürzung für „Jesus – Du unser Retter“. Die Band
hat den Gottesdienst mit ihrer rockigen Art beglei-
tet und zum Mitsingen angeregt. Ihnen merkte
man es an, dass sie hinter ihrer Musik und hinter
den Texten standen! Mit ihren rockigen
Interpretationen von alten Kirchenliedern und bekannten Lobpreisliedern haben sie die
Jugendlichen beeindruckt und zum Mitsingen ermuntert.

Wann sind die nächsten Kickstarter?
Am Sonntag, den 24.09.2006 um 18:00 Uhr zum Thema Pro-Vokation(Ein Toter kehrt
zurück) und am Sonntag, den 26.11.2006 auch um 18:Uhr zum Thema Pro-Visorium
(Himmelfahrt)

Vielen Dank, Tobias!



Freundestag '$$*) #&","
Die Freundinnen und Freunde des CVJM Schlesische Oberlausitz treffen sich in diesem
Jahr im Jugendhaus Wartburg in Görlitz. Beginn ist 10 Uhr. Der Höhepunkt des
Freundestages wird die Einführung der beiden neuen Evangelisten Evi und Waldemar
Buttler und der Koordinatorin für den Freiwilligendienst und den Evangelisationsdienst
Sibylle Warnatsch sein. Leider müssen wir an diesem Tag unsere bisherige Evangelistin
Kerstin Schubert verabschieden. Natürlich gibt es an diesem Tag auch Informationen
aus dem Landesverband, viele Begegnungen und ein Programm für die Kinder. Als
„Band des Tages“ begrüßen wir Pax Dei aus Niesky.

Robert Starke

Tag der offenen Tür im Lebenshof) ''","
Am 22. September findet er wieder statt, der alljährliche Tag der offenen Tür im
Lebenshof Ludwigsdorf. Ab 10.00 Uhr erwarten wir unsere Gäste. Wie immer erhalten
Besucher die Möglichkeit, unsere Werkstätten zu besichtigen und dabei den
MitarbeiterInnen und Jugendlichen bei ihrer Tätigkeit über die Schulter zu schauen. So
kann man zum Beispiel live erleben, wie unsere Aufbauübertöpfe gefertigt werden oder
wie Geschirr und Möbelstücke entstehen. Es wird zusätzlich die Möglichkeit geben, mit
einem Lebenshoftaxi in die Gärtnerei Gahmann zu fahren, um unser Gartenprojekt
kennen zu lernen. Auch der Hofladen wird geöffnet haben, so dass Interessierte unsere
Produkte käuflich erwerben können. 
Wie in jedem Jahr wird natürlich für das leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt sein. Bei
einer gemütlichen Tasse Kaffee und einem leckeren Stück Kuchen oder einer deftigen
Spezialität vom Grill kann man dann die Eindrücke noch einmal Revue passieren las-
sen und mit unseren Jugendlichen und MitarbeiterInnen ins Gespräch kommen und so
erfahren, was es heißt, ein Lebenshofer zu sein. Wir werden gern auf alle Fragen ant-
worten und hoffen auf viele Gäste, die uns Löcher in den Bauch fragen.
Ausklingen wird dieser Tag mit einer kurzen Andacht, die um 17.00 Uhr stattfindet.
Auch dazu sind alle Besucher ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Lebenshof-Team

Jugendgruppenleiterschulung mit Jugendleitercard (Juleica)) '&"!(#"#$"
Plötzlich gibt es Konflikte in der Gruppe. Wie reagiere ich dann als Mitarbeiter? Bei die-
sem Seminar wollen wir uns dieser Problematik stellen. Wir werden die praktische Seite
der Gesprächsführung anhand von Beispielen durchdenken. Dass auch die Bibel hilfrei-
che Tipps für unser Verhalten bei Konflikten zur Verfügung stellt, wird genauso Raum
bekommen, wie das Angebot von neuen Spielen und Ideen. Während des Seminares ist

Jugendseite
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die Erlangung der Jugendleitercard  (Juleica)  möglich. Die Schulung findet in
Schwarzkollm und Geierswalde statt. Kosten: 35 €  (Wir erwarten einen Zuschuss der
Gemeinden). Weitere Infos unter der Tel: 03581/316150.

Jugendnacht in Rothenburg) #+"/#,"##"
Endlich mal die Nacht zum Tage machen –
dieser Wunsch von Jugendlichen geht im
November in Erfüllung. Am 18/19.11.06 steigt
„NachtLeben“, die Jugendnacht der evangelischen
Jugendarbeit und des CVJM. Von 20 Uhr bis zum (frühen) Morgen um 8 Uhr füllt sich
das Sportzentrum in Rothenburg/OL mit Leben. NachtLeben bietet für jeden was: In
der SportZone finden ein Volleyballturnier, Badminton und Selbstverteidigung für
Mädchen statt. Im Schwimmbad, der PoolZone, gibt es ein buntes Programm: Bands
spielen, Kinofilme flimmern über die Leinwand, coole Poolgames laden zum mitma-
chen ein, man kann tauchen und am Ende gibt es noch einen Poolservice, einen
Gottesdienst im Schwimmbad. Im Keller kann man in der ChillOutZone an Leib und
Seele zur Ruhe kommen. In der MusicZone spielen die Bands Blossom und Frühstück
und noch nicht bekannte Talente. Bei OpenStage können sich Bands aus der Region
bewerben. Daneben gibt es noch Talks mit Politikern, über den Umgang mit Süchten
und die Volxbibel im Bibelmobil. Im Zelt vor der Schwimmhalle gibt es noch Lobpreis
und Taizegebete zum mitmachen. Daneben steht die Jurte der Pfadfinder und lädt zur
Lagerfeuerromantik ein. Um 6 Uhr findet dann der  Gottesdienst im Schwimmbad
statt. Beendet wird NachtLeben mit einem gemeinsamen Frühstück. Und in dieser
Vielfalt soll es um den Einen gehen, der Leben schenkt: Jesus.
Entstanden ist diese Idee aus der Beobachtung, dass uns in dieser Region ein Angebot
für Jugendliche aus den Gemeinden und ihrer Freunde fehlt. NachtLeben ist so ein offe-
nes Angebot, neue Erfahrungen mit Jesus zu machen. Wichtig ist die Verbindung aus
Erlebnissen und Impulsen für den Glauben. Jugendliche begegnen der Vielfalt evange-
lischer Jugendarbeit.
Seit September gibt es Einladeflyer, mit denen man sich zu NachtLeben anmelden
kann. Da schwerpunktmäßig Minderjährige zur Jugendnacht kommen sollen, ist eine
Unterschrift der Eltern mitzubringen. Aber dafür kann man dann 12 Stunden lang
NachtLeben pur erleben. NachtLeben kostet 7.50  € Eintritt. Dafür habt ihr freien
Eintritt zu allen Angeboten und zum Abschluß gibt’s noch ein stärkendes Frühstück.
Während der Nacht gibt es preisgünstige Getränke und Verpflegung. Übrigens:
Nachtleben ist alkoholfrei.
Und so gilt: Nu klar, NachtLeben ist das Event im kalten November. Nichts wie hin.
Weitere Infos auf www.jugendnacht.de, bei esta e.V. oder unter 035820/62292.

Jugendseite
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JUMP) '-"##"
Auf Deutsch spring, hüpf… Genau das kann man bei der JUMP - Disco des esta e.V.,
sich bei cooler Musik bewegen, sich bei actiongeladenen Spielen austoben und zwi-

Jugendseite
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Interview zu den Kinderferientagen

Judith, du warst eine der vielen Mitarbeiter/innen während der letzten
Kinderferientage. Was sind überhaupt Kinderferientage und was kann man da so
erleben?

Die Kinderferientage finden meist zweimal im Jahr jeweils eine Woche lang statt und
sollen ein Alternativprogramm zur Feriengestaltung sein. Die Kinder müssen nicht die
ganze Woche am Programm teilnehmen, sondern man kann hinzukommen, oder auch
wegbleiben. Das Programm beginnt mit einem Minigottesdienst, mit Spiel, Musik und
kreativen Andachten und nach dem Mittagessen werden verschiedene Workshops
angeboten. Zum Schluß gibt es immer eine spannende Geschichte. Das Programm
beginnt um 10.00 und endet um 16.00 Uhr.

Welche Eindrücke sind dir von den letzten Kinderferientagen im Februar geblie-
ben?

Gerne erinnere ich mich an die Kinderferientage, die in den letzten Winterferien im
Jugendhaus Wartburg stattgefunden haben. Nach wochenlangen Vorbereitungen ist es

für die Mitarbeiter immer eine Belohnung zu sehen, wie die Kinder
mit großem Spaß das Angebot annehmen und mit welch unkompli-
zierter Bereitschaft sie für eine Woche in eine andere Welt abtau-
chen.
Wir wählten als Thema die „Waffenrüstung Gottes“ (nach Epheser
Kap. 6, Vers10-17) und es war unser Wunsch, diese starke Rüstung,
die ja zum Schutz und zum siegreichen Kampf im Leben dienen soll,
den Kindern auf eine Art zu vermitteln, die für sie gut verständlich
und sehr lebensnah sein sollte. Wir wollten erreichen, dass sie nicht
nur mit dem Verstand, sondern vor allem mit ihrem Herzen verste-
hen konnten, wie sehr geliebt sie in den Augen Gottes sind.

Damit begann nämlich täglich das gemeinsame Programm, und es hat echt großen
Spaß gemacht, in einem zur Ritterburg dekorierten Saal mit Hilfe verschiedener Mittel
mit den Kindern in das Thema hinein zu gehen. Wir stellten ein richtiges kleines

Lobpreisteam zusammen mit Verstärkung und allem, was so dazuge-
hört, und die Kinder sind voll mit eingestiegen. Es gab Anspiele und
eine spannende Geschichte, in denen vor allem immer wieder von
der Liebe die Rede war, die Gott zu uns allen hat, und das sollte die
Grundlage sein für alles Weitere. Es waren sogenannte interaktive
Gottesdienste, das heißt, die Kinder waren aktiv an dem Geschehen
beteiligt. Anhand ihrer Reaktionen und Äußerungen konnten wir
erkennen, dass die Botschaft in ihr Herz gefallen war, und das war
das Schönste.
Natürlich gab es an diesen Tagen auch noch eine Menge anderer
Aktionen, Spiele, Basteln, Schminken usw., wo jeder auf seine

Kosten kam. Ein letzter Höhepunkt an jedem Nachmittag war die Geschichte, die
immer an der spannendsten Stelle unterbrochen wurde, um am anderen Tag fortge-
setzt zu werden. Den meisten Kindern fiel es schwer, danach nach Hause zu gehen.
Und wer schon wieder auf die nächsten Kinderferientage hofft: In der zweiten
Herbstferienwoche, vom 23.-27.10.06, sind die nächsten geplant! Das Thema steht
noch nicht fest, aber ich bin ziemlich zuversichtlich, dass sie wieder recht aufregend
sein werden.

Vielen Dank, Judith



schendurch, der Sprung ins wahre Leben, von Christus hören und
ihn ganz neu kennen lernen. Denn mit Jesus zu leben ist ein Fest,
und darum feiern wir es auch… eben bei der JUMP.
Die JUMP, die christliche Jugenddisco, im Jugendhaus Wartburg
hat schon eine lange Geschichte. Begonnen hat alles vor vielen,
vielen Jahren mit der „Fishermens House Party“! Später dann unter dem Namen „Die
Wartburg rockt“ und nun, seit ca. 2 Jahren, endlich als JUMP. Und jedes Mal war der
Name Programm und die Wartburg rockte, was die Wände hergaben. In den guten
Jahren füllte sich der Große Saal des Hauses komplett und die Massen waren begeistert.
Mittlerweile hat sich einiges geändert. Die JUMP ist nicht mehr im Großen Saal son-
dern ganz klein und bescheiden, aber immer noch genauso rockig, in das Schülercafé
DomiZiel umgezogen. Und da unten geht es genauso zur Sache. Natürlich alles ohne
Alkohol. Dafür aber mit richtig leckeren Drinks. 
Damit für alle Altersgruppen so richtig was abgehen kann, findet die JUMP zweigeteilt
statt. Immer an einem Samstag kommen erst am Nachmittag bis zum frühen Abend die
Kids der 1-6 Klasse und danach, nach einer kurzen Verschnaufpause für alle Helfer,
geht’s bis 24 Uhr für alle Teens ab 13
weiter. Bei den „Kleinen“ steht allerdings
nicht die Musik im Vordergrund. Nein,
es sind viel mehr die Spiele, die Aktionen
und die Storys von Jesus, die hier eine
Rolle spielen. Natürlich wird auch
getanzt und es werden sogar kurze Tänze
eingeübt. Bei den Teens dagegen ist der
DJ schon mehr gefordert. Denn da ist
nicht mehr viel mit Spielen. Tanzen,
springen, mitsingen und von Jesus hören
– so tobt die Party, bis dann am Ende
jeder, der will, von uns nach Haus gefah-
ren wird. Es ist also für alles gesorgt bei
der JUMP - Disco.
Wenn ihr diese Bombenparty mit/für
Jesus auch erleben wollt: die nächste
JUMP steigt am 25.11. im Schülercafé
DomiZiel mit den DJ´s der Diskothek
Calypso.

Jugendseite
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Adventgemeinde
Bautzener Straße 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: Stefan.Gelke@adventisten.de
Internet: 
www.adventgemeinde-goerlitz.de

Pastor: Stefan Gelke
Gottesdienste:
samstags, 9.30 Uhr
parallel dazu Kindergottesdienst:
samstags, 9.30 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V.
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53
Fax 03581/ 31 08 53

Gemeindeleiter: Hilmar Ludwig
Schlesische Str. 46, 02828 Görlitz
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, sowie 22.11.06 9.30 Uhr
(Buß- und Bettag)

Caritas-Kreisstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22

CVJM-Landesverband Schlesische
Oberlausitz 
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72 
Fax 03581/ 40 09 34 
Email: info@cvjm-schlesien.de 
Internet: www.cvjm-schlesien.de

Diakonie-Sozialstation
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
Bereitschaftstelefon: 03581 / 87 66 87

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 16 52
Fax 03581/ 76 54 32 

Gemeindeleiter: Michael Behnke
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 76 55 67
Email: michael.behnke@baptisten-goerlitz.de
Gemeindepastor: Friedrich Windisch
Heinzelstr. 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 87 99 71
Fax 03581/ 87 99 73
Email: Fr.Windisch@t-online.de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr

Evangelische Innenstadtgemeinde
Görlitz
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 26
Fax 03581/ 40 21 25

1) Sup. Johannes von Campenhausen
Grüner Graben 8, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 13 11
Fax 03581/ 31 13 20
Email: sup.goerlitz@t-online.de
2) Pf. Christian Bochwitz
Jochmannstraße 4, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 00,
Fax 03581/40 21 25
Gottesdienste:
sonntags, 10.30 Uhr, Peterskirche
sonntags, 9.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
sonntags, 9.30 Uhr, Lutherkirche

Evangelisch-lutherische (altlutherische)
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz

Pfarramt und Gemeindezentrum: 
Pfarrer Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Straße 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61
Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet: www.lutherische-kirche-goerlitz.de 
Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr

Evangelisch-Methodistische Gemeinde
Blumenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 33 56

Gemeindepastor: Herr Melzer
Blumenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 33 56

Kontaktadressen
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Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-goerlitz.de

Gemeindepastor: Diedrich Immer
Gefangenenseelsorger und Beratung für
Kriegsdienstverweigerer
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste:
sonntags, 10 Uhr in der Kapelle, Blumenstr.
58.

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz -
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchen-
gemeinde Görlitz

Gemeindebereich Kunnerwitz
Pfarrbüro Kunnerwitz 
Weinhübler Str. 18, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 7 85 00
Fax 03581/ 7 04 96 96
Email: keppsn@web.de
Büro-Stunden: dienstags 13.00 Uhr - 17.00
Uhr

Pfarrer: Uwe Mader
Gottesdienste:
Kunnerwitz:  sonntags, 9.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 14.00 Uhr (14-tägig)

Gemeindebereich Weinhübel / Tauchritz
Pfarrbüro Weinhübel
Kirchstr. 1, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 8 34 03
Fax 03581/ 76 56 91
Büro und Wohnung: Weinhübler Str. 18,
02827 Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90
Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.de
Büro-Stunden: donnerstags 14.00 Uhr –
17.00 Uhr
Pfarrer: Ulrich Wollstadt

Gottesdienste:
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9.00 Uhr (14-tägig)

Freie Evangelische Schule Görlitz
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81
Fax 03581/ 87 99 68
Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de

Vorsitzende des Vereins: 
Elisabeth v. Campenhausen
Grüner Graben 8, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 13 11
Kontaktperson Öffentlichkeitsarbeit u.
Schulanmeldung: Claudia Jochmann
Rothenburger Landstr. 264, 02828 Görlitz
Tel. 035820/ 6 07 54
Mo., Mi. u. Do., 8 – 12 Uhr in der Schule
erreichbar

Hoffnungskirche Königshufen
Ev. Gemeindezentrum
von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßenbahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63
Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche@web.de

Pfarrer: Georg Scheuerlein
Tel. 03581/ 31 45 64
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr

Katholischer Familienbund
Tel. 03581/ 40 11 54
Email: kath.familienbund-sachsen@t-
online.de

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 67 30 // 40 67 60
Fax 03581/ 64 39 58
Internet: www.heilig-kreuz-goerlitz.de
Email: Alfred.Camino.Hoffmann@t-online.de

Pfarrer: Dr. Alfred Hoffmann, Ordinariatsrat
Kaplan Marco Dutzschke
Gottesdienste:
sonntags, 18.00 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
täglich 15.00 - 17.00 Uhr

Kontaktadressen
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Katholische Pfarrkuratie St. Hedwig
Carolusstraße 51, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 7 82 15
Email: pfarrei-st-hedwig-goerlitz@t-online.de
Internet: www.rauschwal.de

Pfarrer: Paul Klemens
Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr, hl. Messe

Katholische Pfarrkuratie St. Johannes
und St. Franziskus
Kath. Pfarramt u. Franziskanerkloster:
An den Neißewiesen 91, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 85 00 03
Fax 03581/ 85 18 10
Email: s.johannes.fran@arcor.de

Pfarradministrator: Pater Rudolf Croner
Pater Basilius, Bruder Markus,
Pater Dr. Blasius Kurowski
Gottesdienste: sonntags, 9.00 Uhr, hl. Messe

Katholische Kathedrale St. Jakobus
An der Jakobuskirche 4, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 62 00
Fax 03581/ 6 49 03 66
Email: jakobuskathedrale@gmx.de
Internet: www.jakobuskathedrale.de

Pfarrer: Wolfgang Kresak
Domkantor: KMD Thomas Seyda
Gottesdienste:
sonntags, 8.30 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
werktags 10.00 - 12.00 Uhr

Kirchbauverein
der ev. Frauenkirche e.V.
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
c/o Fritz Säuberlich
Mühlweg 22, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 73 30
Fax 03581/ 40 21 25

Vorsitzender: Albrecht Naumann
Tel. 0170/40 82 34 8
Email: Albrecht.Naumann@t-online.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de

Gemeinschaftsleiter: Tobias Rolof
Evangeliumsverkündigung
sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr)

Lebenshof Ludwigsdorf gGmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz OT
Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
Email: lebenshof@estaeV.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00

Ökumenische Studentengemeinde
Jugendhaus Wartburg
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz

Pfarrer: Erdmann Wittig
Tel. 03581/ 31 40 33
Treff der Studentengemeinde
dienstags 19.30 Jugendhaus Wartburg

TelefonSeelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.de

tacheles.gr- Jesus Freaks
Görlitz
location: dwwuit 
Christoph-Lüders-Str.46,
02826 Görlitz 
Tel: 0700/ 82 24 35 37 
Email: leader@tacheles.gr 
Internet: www.tacheles.gr 

Gemeindeleiter: 
Ronald &Grit Stahn 
Markus & Beate Hacker 
Gottesdienste: sonntags 16 Uhr 
Am: 10.09.2006 (und dann immer
vierzehntägig) 

Trägerverein Jugendhaus
„Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: JugendhausWartburg@estaeV.de

Kontaktadressen
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